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Seite 2

Beratung bei der Antragstellung:

Maren Sauvant

schueleraustausch@gmx.de
+ 42 (0)162 365 1325

Wichtige Hinweise:

Weitere Informationen zum Projekt „Deutsch-türkischer Schüleraustausch“, insbesondere die Förderkriterien finden Sie unter 

www.deutschtuerkischerschueleraustausch.de. Bitte lesen Sie die Seite vor Antragstellung oder Kontaktaufnahme mit Frau Sauvant aufmerksam durch.
Bitte füllen Sie das Formular vollständig am PC oder mit der Schreibmaschine aus.

Die Formulare sind jeweils von einer vertretungsberechtigten Person, i.d.R. dem Schulleiter, zu unterzeichnen und an Maren Sauvant zu schicken.

Willkommen Türkei! Hoşgeldin Almanya! 

Deutsch-türkischer Schüleraustausch 2010 - 2011
Antrag auf Förderung eines deutsch-türkischen Schüleraustauschprojekts

	
	
	

	Eingangsdatum

(wird von der Stiftung ausgefüllt)
	
	Antragsnummer

(wird von der Stiftung ausgefüllt)


Wir bewerben uns mit folgendem Projekt:

	

	Titel


1. Antragsteller (Deutschland)
Als Antragsteller tritt die deutsche Schule auf. Diese verpflichtet sich, gegenüber der Robert Bosch Stiftung die Interessen aller Beteiligten zu vertreten.

	

	Name der Schule 

	
	
	

	Schulleiter
	
	Internetseite Schule/E-Mail Adresse Schulleiter

	
	
	

	Straße/Hausnummer
	
	PLZ/Ort

	
	
	

	Telefon (Vorwahl und Durchwahl)
	
	Telefax

	

	Projektbearbeiter (Name und Funktion)

	
	
	

	Telefon Projektbearbeiter
	
	E-Mail Adresse Projektbearbeiter


2. Projektpartnerschule (Türkei)

	
	
	

	Name der Schule 
	
	

	
	
	

	Schulleiter
	
	Internetseite Schule/E-Mail Adresse Schulleiter

	
	
	

	Straße/Hausnummer
	
	PLZ/Ort

	
	
	

	Telefon (Vorwahl und Durchwahl)
	
	Telefax

	

	Projektbearbeiter (Name und Funktion)

	
	
	

	Telefon Projektbearbeiter
	
	E-Mail Adresse Projektbearbeiter


3. Frühere Förderung durch die Robert Bosch Stiftung

Wurde eine der am Austausch beteiligten Schulen bereits früher von der Robert Bosch Stiftung gefördert? Bitte geben Sie gegebenenfalls die Bewilligungsnummer(n) an!

	
	
	

	Geförderte Schule
	
	Bewilligungsnummer

	
	
	

	Geförderte Schule
	
	Bewilligungsnummer


4. Wie wurden Sie auf die Förderung deutsch-türkischer Schüleraustauschprojekte von der Robert Bosch Stiftung aufmerksam?
	


5. Basis der Zusammenarbeit zwischen deutscher und türkischer Schule
Bitte führen Sie auf 1/3 Seite (Anlage 1) aus, wie sich die Zusammenarbeit mit der türkischen Projektpartnerschule gestaltet. Seit wann stehen Sie in Kontakt? Wie haben Sie sich kennen gelernt? Haben Sie bereits gemeinsame Projekte durchgeführt? 
6. Ausgangslage

Bitte erläutern Sie auf max. 1 Seite (Anlage 2) die Situation, aufgrund derer Sie sich für eine gemeinsame Projektarbeit mit einer türkischen Schule interessieren. Bitte orientieren Sie sich dabei an folgenden Leitfragen:

6.1 Umfang und Intensität bereits durchgeführter deutsch-türkischer Projektarbeit, Austausch- oder Studienreisen

6.2 Situation an ihrer Schule/ in ihrer Region: Warum möchten Sie gerade an Ihrer Schule ein deutsch-türkisches Schüleraustauschprojekt durchführen? Welche Ziele möchten Sie für Ihre Schule erreichen?

7. Allgemeine Angaben zum Schüleraustausch

Bitter beantworten Sie auf max. 1/3 Seite (Anlage 3) folgende Fragen: 1) Wann und wo sind das Vortreffen der verantwortlichen Lehrkräfte, die erste und zweite Reise sowie das Nachbereitungstreffen geplant? 2) Wie viele Schüler und Lehrer sind auf beiden Seiten beteiligt? 3) Welches Alter haben die Schüler? 4) Wann und wie werden sie ausgewählt? 4) Gibt es einen begleitenden Elternabend? 5) Wo erfolgt die Unterbringung der Schüler und Lehrkräfte in den jeweiligen Ländern? 6) Welche Sprache wird als Kommunikationsbasis gewählt?
8. Planung der gemeinsamen Projektarbeit
Die Robert Bosch Stiftung übernimmt nur Kosten, die nach Projektbeginn anfallen. Sind ein Vortreffen und/oder ein Nachtreffen geplant, sind Projektbeginn und Projektende  entsprechend zu wählen. Das Projekt endet erst nach Abschluss der Auswertung im Unterricht. Bitte beachten Sie, dass der Antrag mindestens acht Wochen vor Projektbeginn Frau Sauvant vollständig vorliegen muss.
	
	
	

	Projektbeginn
	
	Projektende


Bitte erläutern Sie auf 1-2 Seiten (Anlage 4) das geplante gemeinsame Projekt so genau wie möglich. Untergliedern Sie Ihre Ausführungen bitte wie folgt:

8.1 Zur Projektidee: 
Welches Projekt möchten Sie gemeinsam durchführen? Wodurch zeichnet sich das Projekt besonders aus? Führt das Projekt zu einem Produkt? Wie und wann wird es präsentiert?
8.2 Zur Vorbereitungsphase: 
Wie und ab wann wird die gemeinsame Projektarbeit in Deutschland und der Türkei vorbereitet (z.B. während des Unterrichts oder als AG in den Nachmittagsstunden)? Wie verläuft die Kommunikation zwischen deutscher und türkischer Schule? Wie werden die Schüler in die Themenfindung einbezogen? Was ist Gegenstand des Vortreffens der Lehrkräfte? Welche Inhalte planen Sie gemeinsam?
8.3 Zur ersten Reise: 
Wie ist das Verhältnis von Projektarbeit zu Schulbesuchen und Ausflügen (Wenn möglich, bitte in der Anlage ein vorläufiges Programm beifügen)? Was genau soll bei der Projektarbeit passieren? 
8.4 Zum Zeitraum zwischen Besuch und Gegenbesuch: 
Was geschieht zwischen den Reisen? Wie wird die gemeinsame Arbeit fortgeführt? Wie wird die erste Reise evaluiert?
8.5 Zur zweiten Reise: 
Wie ist das Verhältnis von Projektarbeit zu Schulbesuchen und Ausflügen (Wenn möglich, bitte in der Anlage ein vorläufiges Programm beifügen)? Was genau soll bei der Projektarbeit passieren? Gibt es eine gemeinsame Präsentation der Ergebnisse und/oder ein abschließendes Fest?
8.6 Zur Evaluation: 
Welche Ergebnisse erwarten Sie für Ihre Schule? Auf welche Weise möchten Sie messen, ob Sie diese Ergebnisse erreichen konnten? Wie werden die beiden Reisen im Unterricht nachbereitet? Soll das Projekt ggf. fortgeführt und der Kontakt der Schulen verstetigt werden?
9. Öffentlichkeitsarbeit

Bitte stellen Sie auf max. 1/3 Seite dar, wie Sie ihr Projekt der lokalen Bevölkerung vorstellen möchten? Werden Sie die lokale Presse informieren? Welche weiteren Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit sind geplant?
10. Kosten- und Finanzierungsplanung

Hinweise zur Erstellung des Kosten- und Finanzierungsplans
Der Kosten- und Finanzierungsplan wird von der deutschen Schule für beide Schulen eingereicht, d.h. in dem Plan sind die Gesamtkosten einzutragen, die auf deutscher und türkischer Seite anfallen. Die Mittel werden von der deutschen Schule verwaltet. Eine finanzielle Beteiligung der teilnehmenden deutschen und türkischen Schüler ist obligatorisch (Eigenmittel). 
Wichtig:

Bitte füllen auf jeden Fall den Kostenplan im Antragsformular aus, da dieser rechtsverbindlich unterzeichnet wird. Es ist möglich, einen aufgeschlüsselten Detailkostenplan als gesondertes Excel-Dokument beizulegen. In dem Detailkostenplan sind Kostenarten wie „Eintrittsgelder“ zu spezifizieren. Beispiel: Eintrittsgelder Deutschland: Theaterbesuch (20 Personen à  4 €), Schwimmbad (20 Personen à 1 €), Eintrittsgelder Türkei: Besichtigung (20 Personen à 5 €), etc.
Sollten Sie Fragen zur Erstellung des Kostenplans haben, zögern Sie bitte nicht, die Projektbeauftragte Maren Sauvant zu kontaktieren:
schueleraustausch@gmx.de
+ 42 (0)162 365 1325
· Der Kosten- und Finanzierungsplan muss möglichst detailliert sein und nach Kostenarten differenziert werden. Beispiel für Kostenarten sind: Reisekosten, Transferkosten, Versicherungen, Materialkosten, Eintrittsgelder. Es ist jeweils anzugeben, für wie viele Personen die Kosten berechnet werden.
· Geben Sie für jede Position einzeln an, wie diese finanziert werden soll. Werden Eigenmittel oder Drittmittel verwendet, oder wird die Position bei der Robert Bosch Stiftung beantragt? Bitte machen Sie ggf. eine Angabe zur Herkunft der (zugesagten oder in Aussicht gestellten) Drittmittel.

Beispiel (die genannten Zahlen sind keine vorgegebenen Abrechnungsgrößen):
	Kostenart


	
	Gesamt-

kosten
€
	
	Eigenmittel
€
	
	Anderweitig beantragt

€
	
	Bei RBSG beantragt
€

	Sachkosten 
	
	
	
	
	
	
	
	

	Flugkosten 

D – TR – D 

(15 Personen à 100 €)
	
	1500
	
	500
	
	
	
	1000

	Flugkosten 

TR – D – TR

(15 Personen à 100 €)
	!=
	1500
	
	500
	
	
	
	1000

	Eintrittsgelder (bitte spezifizieren)
	
	200
	
	
	
	200
	
	

	Gesamt
	
	3200
	
	1000
	
	200
	
	2000


Der eingereichte Kosten- und Finanzierungsplan ist im Falle einer Förderzusage die

Grundlage für die spätere Abrechnung (Verwendungsnachweis). Beachten Sie daher:

· Es können nur Kosten abgerechnet werden, die zuvor bei der Stiftung beantragt wurden.
· Es können nur Kosten abgerechnet werden, die im Bewilligungszeitraum angefallen sind.
· Es können nur Kosten abgerechnet werden, für die entsprechende Belege vorgelegt werden können. Bitte bewahren Sie daher alle Belege bis zur endgültigen Abrechnung auf.

· Abweichungen vom Kosten- und Finanzierungsplan sind nur nach vorheriger Absprache möglich. Sie müssen vor Projektabschluss schriftlich beantragt werden.

	Kostenart


	
	Gesamt-

kosten

€
	
	Eigenmittel

€
	
	Anderweitig beantragt

€
	
	Bei RBSG beantragt
€

	Sachkosten 
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	!=
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Gesamtsumme
	
	
	
	
	
	
	
	


Ich versichere die Richtigkeit der Angaben:
Einsendeadresse:

Frau

Maren Sauvant

Kandelfeldstraße 103

52074 Aachen
	

	Ort, Datum, rechtsverbindliche Unterschrift (Schulleiter oder Vertreter), ggf. Stempel

	

	Name in Druckbuchstaben, Funktionsbezeichnung des Unterzeichnenden
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